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Liebe Leserinnen und Leser,

gerne waren wir für Sie auf Veranstaltungen unterwegs, um 
darüber zu berichten. Nun freuen wir uns auf einen hoffent-
lich sonnigen Mai mit vielen Freiluftveranstaltungen, die sie 
unter anderem auch in unserem Veranstaltungskalender fin-
den. Die Freibäder werden wieder öffnen und man kann die 
Sonne genießen. Wir freuen uns auf jeden Fall auf die nun 
anstehende, wärmere Jahreszeit mit vielen schönen Ver-
anstaltungen, die wir sehr gerne besuchen werden, um Sie 
auf dem Laufenden zu halten. 

Wir wünschen Ihnen einen wunderschönen, sonnigen Mai,
Ihr Marcel Philipp Schmitt

In unserer Mai-Ausgabe lesen Sie:
	– Auf unserer Kinderseite gibt es eine Geschichte und unser Kreuzgitterrätsel mit 

Gewinnchancen.
	– Es ist endlich wieder so weit, am 17. und 18. Mai findet DIE Veranstaltung für alle 

statt, die auf SciFi, Steampunk, Cosplay, Fantasy, LARP und Endzeit stehen oder 
dies alles einmal erleben möchten. Wir haben uns einmal mit Benjamin Kiehn von 
Kiehn-Adventure-Projekts über das Event unterhalten.

	– Vor den Toren Stuttgarts begeistert der Erlebnispark Tripsdrill mit über 100 originel-
len Attraktionen alle Generationen. Hier bei uns können Sie Karten gewinnen.

	– Am 5. und 6. April 2025 fand erneut der beliebte Keramikmarkt statt, der mittler-
weile ja aus unserem schönen Städtchen nicht mehr wegzudenken ist.

	– Das Sinfoniekonzert des Homburger Sinfonieorchesters findet am 25.05.2025 um 
18 Uhr im Homburger Saalbau statt.

	– Am 2. April-Wochenende verwandelte sich das Gelände rund um die Gustavsburg 
im Homburger Stadtteil Jägersburg erneut in einen lebendigen Treffpunkt für Kunst-
handwerk, Kulinarik und Frühlingsfreude: Der beliebte Ostermarkt fand zum vierten 
Mal statt – und bot mit insgesamt 26 Ausstellern so viele kreative Angebote wie nie 
zuvor. 

	– Am Wochenende 30./31. Mai startet der Homburger Musiksommer in seine 21. 
Open Air Saison. In zwei getrennten Veranstaltungsreihen wird live auf der Bühne 
am Historischen Marktplatz für jeden Musikgeschmack etwas geboten und das bei 
freiem Eintritt und einer vielfältigen Außengastronomie.

	– Gemeinsam mit Oberbürgermeister Michael Forster und Landrat Dr. Theophil Gallo 
hat SWH-Geschäftsführer Frank Barbian Trinkwasserspender an fünf Schulen im 
Saarpfalz-Kreis übergeben.

	– Auch in diesem Jahr beweist Hilti Deutschland sein soziales Engagement und unter-
stützt mit einer großzügigen Spende gemeinnützige Projekte in der Region Rhein-
land-Pfalz und Saarland. Im Rahmen der traditionellen „Winterwochen“ spendet 
das Unternehmen einen Teil für den guten Zweck. In diesem Jahr kann sich die 
Elterninitiative krebskranker Kinder im Saarland e.V. über eine Spendensumme von 
insgesamt 8.800 Euro freuen.

	– Das Christian-von-Mannlich-Gymnasium konnte zu einer Auftaktveranstaltung von 
SiaSaar, einem Projekt für Schülerinnen und Schüler, das gemeinsam mit der Sauti 
Kuu Foundation von Dr. Auma Obama aus Kenia durchgeführt wird, einladen und 
dazu die Gründerin der Stiftung persönlich in der Aula begrüßen.

Viel Spaß beim Lesen, wünscht Ihnen Ihr Team vom Stadtmagazin „es Heftche“®
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Homburger Musiksommer 
Livekonzerte auf dem Historischen Marktplatz in Homburg

Am Wochenende 30./31. Mai star-
tet der Homburger Musiksommer 
in seine 21. Open Air Saison. In zwei 
getrennten Veranstaltungsreihen 
wird live auf der Bühne am Histori-
schen Marktplatz für jeden Musik-
geschmack etwas geboten und das 
bei freiem Eintritt und einer viel-
fältigen Außengastronomie.

Beim „Jazz-Frühschoppen“, jeden Samstag 
von 11:00 bis14:00 Uhr, sind namhafte 
nationale und internationale Jazz-Forma-
tionen zu Gast. Geboten wird von Klassi-
schem Jazz über Latin, Ethno-Jazz, Blues 
und Swing auch Big Band Musik im Stil von 
Glenn Miller. Zur Eröffnung dieser Reihe 
am 31. Mai 2025 präsentiert die Gruppe 
Foaie Verde emotionsgeladene Balkan-

Folkmusik, gemischt mit Gypsy-Jazz und 
eigenen Kompositionen. Das Ensemble 
um den Geigenvirtuosen Sebastian Mare 
und die feurige, charismatische Sängerin 
Katalin Horvath verspricht ein musikali-
sches Erlebnis, das seines Gleichen sucht! 
Die zweite Veranstaltungsreihe, jeweils 
am Freitagabend von 19:00 bis 22:00 Uhr, 
bietet unter dem Oberbegriff „Querbeat“ 
Musik aus allen Stilrichtungen traditionel-
ler und moderner Popmusik. Eröffnet wird 

diese Veranstaltungsreihe am Freitag, 30. 
Mai 2025 mit dem Auftritt der Bixi Chicks, 
einer Cover Band, die von Klassikern wie 
Toto, Mother’s Finest, Journey, Billy Joel 

und Lionel Richie bis auf aktuelle Hits von 
Jessie J, Bruno Mars und Justin Timberlake 
usw. alles auf die Bühne bringt was Zu-
hörern gefällt.

Alle Infos auf www.musiksommer-
homburg.de © Homburger Kultur-
gesellschaft

Zur Eröffnung dieser Reihe am 31. Mai 2025 präsentiert die Gruppe Foaie Verde 
emotionsgeladene Balkan-Folkmusik, gemischt mit Gypsy-Jazz und eigenen Kompositionen 

© Sebastian Klein

 „Querbeat“  wird eröffnet von Bixi Chicks, einer Cover Band 
© Band

Peugeot Servicepartner mit Vermittlungsrecht
Unser Leistungsangebot: 
- Verkauf Neu- und Gebrauchtwagen 
- Leasing und Finanzierung 
- Reparaturen und Wartungen 
- Unfallinstandsetzung 
- Glasservice 

- Klimaservice 
- Hol- und Bringservice 
- Service Leihwagen 
- Reifendienst 
- Autowaschanlage 
- TÜV und AU-Abnahme 

Rathausstraße 64-66 · 66914 Waldmohr 
Tel. 0 63 73-32 37 · www.autohauswunn.de · info@autohaus-wunn.de 

MPS2401

137-1289-Autohaus Wunn_offen.qxp  20.11.23  15:09  Seite 1
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Jahreshauptversammlung im Löschbezirk 
Homburg-Wörschweiler
Löschbezirksführer Pascal Neumann berichtete über sehr starke 
Entwicklung

Am Freitag, den 28.03.2025 fand im 
Löschbezirk Homburg-Wörschweiler 
die Jahreshauptversammlung statt. 
Löschbezirksführer Pascal Neumann 
begrüßte hierzu neben den akti-
ven Kameradinnen und Kameraden 
sowie den Mitgliedern der Alters- 
und Ehrenwehr seitens der Stadt 
Homburg den Oberbürgermeister 
Michael Forster und den Wehrführer 
Peter Nashan.

Zu seinem ersten offiziellen Termin in 
Homburg konnte der Löschbezirk außer-
dem den im vergangenen Dezember neu 
ernannten Kreisbrandinspekteur Stefan 
Schrögler begrüßen. Die Ehrengäste dank-
ten der Wehr für die geleistete Arbeit und 
das große Engagement und stellten die 
positive Entwicklung im Löschbezirk he-
raus. Im Bericht des Löschbezirksführers 
konnte Pascal Neumann die positive Ent-
wicklung mit Fakten unterlegen. So wird 
der auch im Löschbezirk stattfindende 
Generationswechsel durch Neueintritte 
und Übernahmen erfolgreich vollzogen 
und die älteren Kameraden und Kamera-
dinnen unterstützen tatkräftig mit ihren Er-
fahrungen. Im abgelaufenen Jahr stiegen 
die Einsatzzahlen um rund 60% auf über 
70 Einsätze, welche im Schnitt mit einer 
Stärke von 8 Leuten und im Maximum 
15 Leuten abgewickelt wurden. Auch 
hinsichtlich Atemschutzgeräteträgern ist 
der Löschbezirk gut aufgestellt. Mit Blick 

auf die gezeigte Stärke unterstützten die 
Kameradinnen und Kameraden seit Kur-
zem auch ab Einsatzstichwort Brand 4 in 
Teilen der Innenstadt, der Uniklinik und 
anderen Objekten mit einem erhöhten 
Gefährdungspotenzial. Besondere Ereig-
nisse in den zurückliegenden Monaten 

waren u.a. der Großbrand am Gedün-
ner in Schwarzenbach und das Pfingst-
hochwasser, bei dem der Löschbezirk 
über mehrere Tage in Kirrberg, Einöd, 
Schwarzenbach, Beeden, Homburg, Blies-
kastel, Alschbach und Niederwürzbach im 
Einsatz war. Da in Wörschweiler lediglich 
ein Löschfahrzeug mit Ausrüstung und ein 
Mannschaftstransportwagen zur Verfügung 
steht, ließ sich der Löschbezirk etwas ein-
fallen, um den Bürgerinnen und Bürgern 
von Homburg bei Unwettern noch bes-
ser Hilfe leisten zu können. So wurde 
mit Unterstützung eines Sponsors ein An-
hänger für den MTW angeschafft und mit 
vielen Arbeitsstunden in Eigenleistung 
und großem Engagement ausgebaut. Auf 
diesem steht nun eine umfangreiche Aus-

rüstung für Unwetterschäden zur Ver-
fügung und es können so parallel mehrere 
Einsatzstellen bedient werden. Auch in der 
Ausbildung herrscht hohes Engagement. So 
kamen in den 26 Übungen mehrere hun-
dert Übungsstunden zusammen. Darüber 
hinaus gab es Teilnahmen an Lehrgängen 
auf Stadt-, Kreis- und Landesebene. Eine 
eigene Jugendfeuerwehr hat Wörschweiler 
nicht. Hier gibt es seit Jahren eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit dem Lösch-
bezirk Einöd. Der Jugendbeauftragte Luis 
Neumann berichtete von Veranstaltungen 
wie dem Kreiszeltlager, Piccobello, u.v.m. 
Er und sein Team aus Wörschweiler, wel-
chem er ausdrücklich dankte, betreuen mit 
dem Team aus Einöd derzeit 38 Kinder und 
Jugendliche. Ein sehr gut funktionierendes 
Team in Verbindung mit ausgesprochen 
gutem Teamgeist ist der Grund, warum 
sich Kameradinnen und Kameraden aus 
Wörschweiler, Schwarzenacker, Beeden, 
Einöd und Schwarzenbach regelmäßig in 
Wörschweiler treffen, um den Bürgerinnen 
und Bürgern in Not zu helfen. Dies ver-
deutlichte auch die Teilnahme von über 
80 Prozent der Mannschaft an der Jahres-
hauptversammlung und wird auch für die 
Planungen für die Zukunft der Standorte 
berücksichtigt.

Mehr Informationen über den Lösch-
bezirk Homburg-Wörschweiler 
und die Feuerwehr in Homburg all-
gemein finden Sie unter www.feuer-
wehr-homburg.de © Feuerwehr der 
Stadt Homburg

 Mannschaftsfoto des Löschbezirks
© Feuerwehr Wörschweiler

FREIBAD KANN KOMMEN
AB 11.05. GEÖFFNET

Jetzt 

Saisonticket 

sichern!

Mehr Infos unter:
www.koi-homburg.de

Wolfersheimer Str. 38 · 66440 Blieskastel-Blickweiler 
Tel. 06842 / 921 98 30 · info@biancaruffing.de 
www.biancaruffing.de 

(nach dem 
Heilpraktikergesetz)

Wenn die Seele Hilfe braucht...

MPS2108

Praxis für 
Psychotherapie

• Hypnose - und 
Kinderhypnosetherapie 

• Gesprächstherapie 
• Meditation und 

Tiefenentspannung

• Hypnose - und 
Kinderhypnosetherapie 

• Gesprächstherapie 
• Meditation und 

Tiefenentspannung

• Hypnose - und 
Kinderhypnosetherapie 

• Gesprächstherapie 
• Meditation und 

Tiefenentspannung 
• Yogakurse und Workshops

122-0086-Bianca Ruffing_offen.qxp  19.09.22  11:43  
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Mega Marktwochenende in Homburg
Keramikmarkt, Flohmarkt und verkaufsoffener Sonntag luden 
zwei sonnige Tage lang zum Verweilen ein

Am 5. und 6. April 2025 fand erneut 
der beliebte Keramikmarkt statt, der 
mittlerweile ja aus unserem schönen 
Städtchen nicht mehr wegzudenken 
ist.

Er zog sich vom historischen Marktplatz 
aus über die Eisenbahnstraße bis hin zum 
komplett mit Verkaufsständen gefüllten 
Christian-Weber-Platz. Bei angenehm son-
nigen Wetter folgten viele dem Ruf nach 
draußen und genossen den so langsam 
aber sicher in Homburg Einzug haltenden 
Frühling. Kunstvolle Skulpturen, liebevoll 
gestaltete Dekoartikel für die kommen-
de Oster- und auch Gartenzeit paarten 
sich an den vielen Verkaufsständen mit 
stilvollen Alltagskeramiken wie Tellern, 
Tassen und allerlei Töpfen, Schalen und 
Vasen. Alles himmlisch farbenfroh und ein 
Augenschmaus für jeden Betrachtenden. 

Für jeden Geschmack gab es hier etwas 
zu finden. Die Talstraße war eigens für 
den 2-Tage-Markt ab der Gerberstraße/
Saarpfalz-Center gesperrt worden, um den 
Verkehr vom Marktgeschehen ganz fern-
zuhalten. Auch lag erneut an den Ständen 

jene Info-Broschüre aus, welche schon 
ab März bei der Homburger Tourist-Info 
zur Verfügung stand. Hierauf fanden sich 
sage und schreibe 73 (!) verzeichnete aus-
stellende Verkaufsstände. Von der Kreis- 
und Universitätsstadt Homburg war dieser 
Flyer gewohntermaßen übersichtlich mit 
all den Namen und Adressen der jeweili-
gen Standbetreiber versehen worden und 

manches Mal auch mit einer Internet-
kontaktmöglichkeit sowie der genauen 
Standposition in der Homburger Innen-
stadt. Weiterhin bewarb die Kreisstadt 
Homburg auf ihrem schönen Marktplan 
die Anreise mittels öffentlicher Nahver-

kehrsmittel (oder alternativ bitte mit dem 
Fahrrad) und die beiden Veranstalter Tou-
rist-Info Homburg in Kooperation mit der 
Saarpfalz-Touristik Blieskastel hießen die 
AusstellerInnen und BesucherInnen herz-
lich willkommen. Eine Besonderheit bei 
diesem Keramikmarkt war wohl ein Stand 
des Europäischen Kulturparks Bliesbruck-
Reinheim mit seiner Informations- und 
Töpferecke zum Mitmachen und kreativ 
werden für die jüngesten Besucherinnen 
und Besucher. War der 5. April ja ein 
Samstag, so fand am 6. April erneut ein 
verkaufsoffener Sonntag statt. Wer also Lust 
auf einen Einkaufsbummel hatte, konnte 
Marktbesuch ganz gediegen mit dem ver-
kaufsoffenen Sonntag verbinden, denn 
viele Geschäfte in der Homburger Innen-
stadt hatten von 13 bis 18 Uhr geöffnet. 
Und wem das noch nicht genug war, der 
konnte samstags auch noch bis 16 Uhr den 
Flohmarkt rund um das Homburger Forum 

Bei schönem Wetter kamen manche Besucher mit dem Fahrrad zum Keramikmarkt 
© Chris Ehrlich

Hier wurden viele Garten- und 
Pflanzenstecker angeboten 

© Chris Ehrlich

Viele waren gekommen, um die 
farbenfrohen Stände zu begutachten 

© Chris Ehrlich

Auf dem Christian Weber-Platz 
© Chris Ehrlich

Kleine Wichtel strecken hier den Kopf empor 
© Chris Ehrlich
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WIR GRATULIEREN!

Die Lösung lautete:

„17“

In unserer letzten Ausgabe vom  
Stadtmagazin „es Heftche“® April 2025  
hatten wir ein Gewinnspiel für Sie. Dabei 
gab es 3x2 Eintrittskarten für den Euro-
pa-Park in Rust zu gewinnen. Folgende 
Gewinner dürfen sich nun über 2 dieser 
Tickets freuen. Die Ziehung fand im Zu-
fallsprinzip und unter Ausschluss des 
Rechtsweges statt. Die Gewinner werden 
zusätzlich per Post benachrichtigt.

Adrian Hahn, Homburg
Mario Neufend, Merchweiler
Caroline Gangloff, Homburg

Herzlichen Glückwunsch!

und auf dem alten Hallenbad-Parkplatz 
besuchen. Auf die eine oder andere Weise 
zog es also an diesem Wochenende viele 
Besucher in die Stadt.

Der Keramikmarkt wurde ver-
anstaltet von der Stadt Homburg mit 
Unterstützung des Saarpfalz-Kreises 
und der Stadtwerke Homburg. Unser 
Team freut sich schon jetzt darauf 
Ihnen, liebe Lesrinnen und Leser, 
viele schöne farbenfrohe Bilder vom 
Homburger Keramikmarkt 2026 prä-
sentieren zu können. Text: Chris Ehr-
lich

Dieser Schachtisch wirkte wie aus einer 
anderen Epoche 
© Chris Ehrlich

Beim Stand „Europäischer Kulturpark 
Bliesbruck-Reinheim“ gab es Mini-

Workshops zum Thema Töpfern mit Lehm 
© Chris Ehrlich

Der Keramikmarkt mit seinen 
Verkaufsständen auf dem historischen 

Homburger Marktplatz 
© Chris Ehrlich
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Hilti zeigt Herz
Große Spende für soziale Projekte

Auch in diesem Jahr beweist Hilti 
Deutschland sein soziales Engage-
ment und unterstützt mit einer groß-
zügigen Spende gemeinnützige Pro-
jekte in der Region Rheinland-Pfalz 
und Saarland. Im Rahmen der tradi-
tionellen „Winterwochen“ spendet 
das Unternehmen einen Teil für den 
guten Zweck.

Fünf Euro pro gebuchtem Aktionsartikel im 
Aktionszeitraum werden als Spende bereit-
gestellt – ein Betrag, den Hilti selbst noch 
einmal verdoppelt. In diesem Jahr kann 

sich die Elterninitiative krebskranker Kin-
der im Saarland e.V. über eine Spenden-
summe von insgesamt 8.800 Euro freuen. 
„Es ist uns ein besonderes Anliegen, dass 
diese Mittel dort ankommen, wo sie drin-
gend benötigt werden – bei den Menschen 
in unserer Region. Mit unserer Aktion 
möchten wir soziale Projekte nachhaltig 
unterstützen und einen Beitrag für unsere 
Gesellschaft leisten“, erklärt Lars Wittig, 
Vertriebsgebietsleiter und Prokurist Rhein-
land-Pfalz/ Saarland. Die „Winterwochen“ 
sind eine bundesweite Initiative, die in 
allen Vertriebsregionen von Hilti umgesetzt 
wird. Durch das Engagement von Kunden 
und Unternehmen entstehen so jedes Jahr 

wichtige finanzielle Hilfen für soziale 
Zwecke vor Ort. Mit dieser Aktion setzt 
Hilti ein starkes Zeichen für gesellschaft-
liche Verantwortung und fördert aktiv das 
soziale Miteinander in der Region.

Die Spendenübergabe fand am 
06.03.2025 im Haus des Kindes und 
der Jugend der Elterninitiative krebs-
kranker Kinder im Saarland e. V. statt. 
©

WIR GRATULIEREN!

Die Lösung lautete:

„DAS LECKERSTE  
POPCORN“

In unserer letzten Ausgabe vom  
Stadtmagazin „es Heftche“® April 2025  
hatten wir ein Gewinnspiel für Sie. Dabei 
gab es 3x2 Freikarten für einen Kinofilm 
Ihrer Wahl im Eden Cinehouse zu gewin-
nen. Folgende Gewinner dürfen sich nun 
über 2 dieser Tickets freuen. Die Ziehung 
fand im Zufallsprinzip und unter Aus-
schluss des Rechtsweges statt. Die Ge-
winner wurden zusätzlich per Mail be-
nachrichtigt. 

Lisa Thul-Müller , Neunkirchen
Sabine Herrmann , Bechhofen

Sonja Buttkereit, Bexbach

Herzlichen Glückwunsch!Sigrid Singer Schriftführerin der Elterninitiative und Hausleiterin, Sebastian Wenz Key-
Account Verkaufsberater Hilti Deutschland AG, Lars Wittig, Gebietsleiter/Prokurist/Saarland & 

Rheinland Pfalz, Ina Ruffing 2. Vorsitzende der Elterninitiative 
© UKS / Glücklich
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APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat Mai 2025

Für die Richtigkeit kein Gewähr

Homburg, Kirkel, Altstadt, Limbach, Bexb., Oberbexb., Beeden, Bruchhof-Sanddorf, Einöd, 
Erbach, Jägersb., Kirrberg, Reiskirchen, Schwarzenb., Schwarzenh., Wörschw., Frankenholz

Do.
 
Fr.
 
 
Sa.
 
So.
 
Mo.
 
Di.
 
 
 
Mi.
 
 
Do.
 
 
Fr.
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So.
 
Mo.
 
Di.
 
Mi.
 
Do.
 
Fr.
 
Sa.
 
 
So.
 
Mo.
 
Di.
 
Mi.
 
 
Do.
 
 
Fr.
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So.
 
Mo.
 
Di.
 
Mi.
 
Do.
 
Fr.
 
Sa.

01.05.
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03.05.
 
04.05.
 
05.05.
 
06.05.
 
 
 
07.05.
 
 
08.05.
 
 
09.05.
 
10.05.
 
11.05.
 
12.05.
 
13.05.
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15.05.
 
16.05.
 
17.05.
 
 
18.05.
 
19.05.
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21.05.
 
 
22.05.
 
 
23.05.
 
 
24.05.
 
25.05.
 
26.05.
 
27.05.
 
28.05.
 
29.05.
 
30.05.
 
31.05.

Apotheke am Enklerplatz
 
Blies-Apotheke
Apotheke im Globus Einöd
 
Rats-Apotheke
 
Schloss-Apotheke
 
Apotheke in Einöd
 
Schulze-Kathrin-Apotheke
Markt-Apotheke
Burg-Apotheke
 
Schlossberg-Apotheke
Rathaus-Apotheke
 
Ring-Apotheke
Marien-Apotheke
 
Apotheke am Erbach
 
Apotheke an der Uni
 
Bahnhof-Apotheke
 
AVIE-Apotheke Bexbach
 
Brunnen-Apotheke
 
Merburg-Apotheke
 
Hohenburg-Apotheke
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FaRK - Das Fantasie- und Rollenspiel-
Konvent
SciFi, Steampunk, Cosplay, Fantasy, LARP und Endzeit

Es ist endlich wieder so weit, am 17. 
und 18. Mai findet DIE Veranstaltung 
für alle statt, die auf SciFi, Steam-
punk, Cosplay, Fantasy, LARP und 
Endzeit stehen oder dies alles einmal 
erleben möchten. Wir haben uns ein-
mal mit Benjamin Kiehn von Kiehn-
Adventure-Projekts über das Event 
unterhalten.

es Heftche ®:   Hallo Herr Kiehn, zunächst 
einmal eine Frage, die viele beschäftigt. Im 
Volksmund heißt es ja „Die Fark“, eigent-
lich müsste es doch aber der Fantasy- und 
Rollenspiel- Konvent heißen. Was ist denn 
nun richtig? Oder ist es nicht vielmehr 
egal, weil sich alle mit beiden Möglich-
keiten identifizieren? 

Benjamin Kiehn:   Tatsächlich bleiben wir 
bei die FaRK. Die Besucher*innen sehen es 
als Messe. Daher die Ableitung, die Messe, 
somit auch die FaRK. Für uns ist das völ-
lig in Ordnung. Es hat sich so eingebürgert 
und die Menschen lieben ihre FaRK. 

es Heftche ®: Der Eintritt zur Veranstaltung 
ist ja frei. FaRK-Besucher der vergangenen 
Jahre wissen, dass Spendengelder generiert 
werden. Vielleicht möchten Sie unseren 
Leser:innen erläutern, wie die Spenden 
eingesammelt werden und wem diese zu-
gutekommen? 

Benjamin Kiehn:  Die FaRK ist und bleibt 
ein Charityevent, darauf sind wir stolz und 
es ist auch ein absolutes Alleinstellungs-
merkmal. 2025 gehen die Spenden an: 
THW Illingen DRK Feuerwehr Schiffweiler 
SOS Kinderdorf und den Kältebus Ge-
sammelt werden freiwillige Spenden. Jede 
Person kann schlicht spenden, was sie will 
und das auf freiwilliger Basis. 

es Heftche ®: Bunt, vielfältig und etwas 
ganz Besonderes, so haben wir persönlich 
die FaRK bisher erlebt. Wie bunt wird es in 
diesem Jahr, welche Programmhöhepunkte 
dürfen die Besucher erwarten? 

Benjamin Kiehn: Dieses Jahr haben wir 
das Gelände wieder erweitert und freu-

en uns auch, dass unser Endzeitdorf Lost 
Eden zurück ist. Das Bühnenprogramm ist 
auch gigantisch geworden.Tales of Neben-
heim, Megbosh, Saltatio Mortis und viele 
Mehr stehen im Programm.  Hinzu kom-
men 3 der wohl bekanntesten Synchron-
stimmen Deutschlands. Mehr als 200 Aus-
steller*innen sind dabei und freuen sich 
auf viele Gäste. 

es Heftche ®: Für unsere Leser ist es viel-
leicht auch wichtig zu wissen, wie die 
Öffnungszeiten des Konvents sind und ob 
er gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu 
erreichen ist. 

Benjamin Kiehn: Wir starten am 17.05 um 
10:00 und die Party geht bis 23:00.  Am 
18.05 geht es ebenfalls um 10:00 los. Da 
ist aber um 19:00 Ende. 

es Heftche ®: Wie sieht es denn mit der 
Barrierefreiheit auf der Veranstaltung aus? 

Benjamin Kiehn: Die FaRK ist Barrierefrei 
:-) 

es Heftche ®: Die Themen SciFi, Steam-
punk, Cosplay, LARP und Endzeit sind auf 
dem Konvent vertreten. Wie kommt die 

Mischung dieser Genre zustande? 

Benjamin Kiehn: Die Mischung basiert 
auf der Standartdefinition der literarischen 
Phantastin, ergänzt um Anime Manga und 
Cosplay, also den asiatischen Aspekt in der 
Scene. 

es Heftche ®: Wir selbst haben diese Ver-
anstaltung bisher immer als die fried-
fertigste und bunteste Veranstaltung 

überhaupt erlebt. So viele vollkommen 
unterschiedliche Menschen auf einem 
Fleck und man spürt einfach nur eine un-
glaubliche Verbundenheit untereinander. 
Was ist das Geheimnis? 

Benjamin Kiehn: Wir geben Freiraum zur 
persönlichen Entfaltung und die Chance 
sich vom Alltag zu entkoppeln. Tatsäch-
lich haben wir noch nie Zwischenfälle ge-
habt.  Die Menschen können eine andere 
Welt genießen, die frei ist von den Lasten 

Einfach herrlich diese Vielfalt der fabelhaften 
Wesen 

© se
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des Alltags und der Realität. 

es Heftche ®: Der Standort in Reden ist 
wirklich sehr beliebt bei den Besuchern. 
Alle sind sehr froh, dass die Veranstaltung 
wieder stattfindet, nach dem Versuch diese 
in Losheim zu starten. Wird sie denn hier-
bleiben können? 

Benjamin Kiehn: Aktuell gehen wir davon 
aus, in Reden bleiben zu können, zumal 
sich die Finanzierungslage gebessert hat 
und die Infrastruktur für uns verbessert ist. 

es Heftche ®:  Was wird denn kulinarisch 
geboten? 

Benjamin Kiehn: Insgesamt haben wir 15 
Streetfoodtrucks bei der FaRK. Neu sind 
insbesondre viele koreanische und japa-
nische Angebote. Sonst geht es über die 
übliche Breite der internationalen Street-
foodszene. 

es Heftche ®:  Wie schaut es beim Bühnen-
programm aus? 

Benjamin Kiehn: Das Bühnenprogramm 
ist sehr reichhaltig. Wir haben Vorträge, 
Tanz, Livemusik, Talks, Podcasts und Meet 
and Greed sowie Mitmachangebote für 
unsere Gäste gestaltet. 

es Heftche ®: Noch eine persönliche Frage: 
Was war denn Ihr persönliches Highlight 
der bisherigen Veranstaltungen und kann 
man das überhaupt so sagen? 

Benjamin Kiehn: Mein Highlight war die 
FaRK 2019…. Da nochmal ran zu kom-
men wird schwer. Aber wir arbeiten daran. 
Insgesamt sind mein Highlight die Gäste 
meiner Events. Denn sie sind das Herz der 
FaRK. 

es Heftche ®: Zu guter Letzt: Was wün-
schen Sie den Teilnehmern, Besuchern, 
Ihrem Team und sich zum Fantasie- und 
Rollenspiel-Konvent 2025 in Landsweiler-
Reden? 

Benjamin Kiehn: Gutes Wetter, viel La-
chen, Liebe und eine gute Zeit, denn die 
FaRK soll ein Ort sein an dem man die Las-
ten der realen Welt vergessen kann.

Online können Sie sich über FaRK - 
Der Fantasie- und Rollenspiel-Kon-
vent unter https://fark-messe.de in-
formieren. se

new mobility
am kraftwerk

SC
A

N
 M

E

299 €*
ab

mtl. ohne Anzahlung leasen

MG HS PHEV

MG HS PHEV Comfort, Plug-in-Hybrid, Benzinmotor 105 kW (143 PS) und Elektromotor 135 
kW (184 PS), Systemleistung 200 kW (272 PS), Energieverbrauch gewichtet/kombiniert 21,8 
kWh/100 km und 0,5 l/100 km, CO2-Emissionen gewichtet/kombiniert 14 g/km, CO2-Klasse 
B gewichtet/kombiniert, Kraftstoffverbrauch bei entladener Batterie kombiniert 5,8 l/100 km.

Die Angaben sind nach Vorgaben und Messmethoden der Pkw-EnVKV erstellt. Der tatsächliche Energieverbrauch und der 
CO2-Ausstoß eines Pkw sind nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffes/der zugeführten Energie durch den 
Pkw, sondern auch vom Fahrstil und anderen nichttechnischen Faktoren abhängig.  

* Ein unverbindliches Privat-Leasingangebot (Kilometerleasing) der Arval Deutschland GmbH, Bajuwarenring 5, 82041 
Oberhaching, für das Fahrzeug MG HS PHEV Comfort in Arctic Blue, Anschaffungspreis 39.990,00 €**, zzgl. 999,00 € 
Transportkosten (separate Berechnung), 0 € Sonderzahlung, 299,00 € mtl. Leasingrate, 60 Leasingraten, 10.000 km 
Laufleistung pro Jahr, 17.940,00 € Gesamtbetrag aller Raten & Sonderzahlungen zzgl. 999,00 € (separate Berechnung) 
Transportkosten. Bonität vorausgesetzt. Alle Preise verstehen sich inkl. MwSt. Das Leasingangebot gilt nur für Privat-
kunden. Angebot gilt nur bei Bestelldatum im Zeitraum vom 07.04.2025 bis 31.05.2025. Weitere Informationen zum 
Fahrzeug und zu Kauf, Leasing und Finanzierung erhalten Sie bei uns. 

** Unverbindliche Preisempfehlung der SAIC Motor Deutschland GmbH, Marcel-Breuer-Str. 2-12, 80807 München für den 
MG HS PHEV Comfort, Plug-in-Hybrid, Benzinmotor 105 kW (143 PS) und Elektromotor 135 kW (184 PS), Systemleistung 
200 kW (272 PS) in Arctic Blue inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer, zzgl. Überführung. Individuelle Preise und weitere Infor-
mationen erhalten Sie bei uns.

New Mobility am Kraftwerk GmbH, Grubenstraße 93, 66450 Bexbach www.newmobilityamkraftwerk.de

Gültig vom 07.04.2025 bis zum 31.05.2025
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Seniorentreff „Cafe Kaiser“ jeden Dienstag von 14.00-17.00 in der Hildebrandtstr 3. 
Dort haben ältere Menschen die Möglichkeit nach Voranmeldung einen geselligen, 
gemütlichen und kostenfreien Nachmittag zu verbringen.
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Grenzenloser Spaß für die ganze Familie
Viel Vergnügen im Erlebnispark mit Wildparadies Tripsdrill

Vor den Toren Stuttgarts begeistert 
der Erlebnispark Tripsdrill mit über 
100 originellen Attraktionen alle Ge-
nerationen.

Die preisgekrönten Achterbahnen „Voll-
dampf“ und „Hals-über-Kopf“ lassen den 
Adrenalinspiegel in die Höhe schnellen. 
Für alle, die es nicht ganz so abenteuer-
lich angehen möchten, stehen zahl-
reiche Familienattraktionen und spritzige 
Wasserschussfahrten bereit. Neu 2025: Im 

Wartebereich der Riesenschaukel „Wilde 
Gautsche“, die im Stil eines historischen 
Verlade-Krans gestaltet ist, erwartet die 
Besucher eine humorvolle Show mit dem 
typisch schwäbischen Witz von Tripsdrill. 

Übrigens: Tripsdrill wurde mit dem Park-
scout Publikums Award 2024/2025 in der 
Kategorie „Bestes Preis-Leistungsverhält-

nis“ ausgezeichnet. Im Eintritt für den Er-
lebnispark ist das zugehörige Wildparadies 
bereits enthalten. Hier kann man über 60 
verschiedene Tierarten erleben. Täglich, 
außer freitags, finden außerdem die mo-
derierten Fütterungen bei den Fischottern 
sowie bei Wolf, Luchs, Bär & Wildkatze 
und die Flugvorführungen in der Falknerei 
statt. Zu Erkundungstouren laden Wald-
erlebnispfad, Barfußpfad, Abenteuerspiel-
platz und der neue Murmel-Spaß ein. 

Mitmachen Anzeigen

Mitmachen & gewinnen!

Freundlicherweise hat uns der Er-
lebnispark Tripsdrill 3 x 2 Tages-
pässe zur Verlosung zur Verfügung 
gestellt. Wenn Sie zwei der Tages-
pässe gewinnen möchten, beant-
worten Sie bitte zur Teilnahme fol-
gende Frage:

Wie viele verschiedene 
Tierarten kann man im 
Wildparadies erleben?

Stichwort: tripsdrill hom

Auf unserer Website unter www.
es-heftche.de/gewinnspiele (Dort 
finden Sie auch die Teilnahmebe-
dingungen) können Sie das Ge-
winnspiel-Formular ausfüllen. Bitte 
beachten Sie, dass wir keine E-Mails 
oder Post zur Gewinnspielteilnah-
me annehmen. 

Einsendeschluss ist der 14.05.25
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Brettern Sie mit über 80 Sachen mit der 
Holzachterbahn durch die riesige Sägemühle 

© Erlebnispark Tripsdrill

Spritziges Vergnügen in nostalgischen 
Metallbadewannen bietet eine der höchsten 

Wildwasser-Schussfahrten Europas 
© Erlebnispark Tripsdrill

Wer Spaß und Spannung für die ganze Familie sucht, wird im Erlebnispark Tripsdrill bei 
Stuttgart fündig 

© Erlebnispark Tripsdrill

Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler
  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

*     
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Zu viel für einen Tag? Das Natur-Resort 
Tripsdrill bietet außergewöhnliche Über-
nachtungsmöglichkeiten in komfortablen 
Baumhäusern und gemütlichen Schäfer-
wagen. Auch hier landete Tripsdrill beim 
Parkscout Publikums Award in der Rubrik 
„Beste Ferienparks“ unter den Top 3.

Unter https://tripsdrill.de finden 
Sie alle wichtigen Informationen, 
wie Öffnungszeiten, Eintrittspreise, 
Barrierefreiheit und vieles mehr. © 
Erlebnispark Tripsdrill

Die Spielewelt „Sägewerk“ ist einer 
der größten Abenteuerspielplätze 

Süddeutschlands 
© Erlebnispark Tripsdrill

Volldampf - Bei der Familien-Achterbahn 
geht es nicht nur vorwärts, sondern auch 

rückwärts 
© Erlebnispark Tripsdrill

Wenn Sie die Dorfstraße hochschlendern, 
gelangen Sie direkt zur wunderschön 

dekorierten Familien-Attraktion „Maibaum“ 
© Erlebnispark Tripsdrill

Integrationsbeirat
Vier Wahlvorschläge wurden 
zugelassen

In der Kreisstadt Homburg findet am 
Sonntag, 15. Juni 2025, erstmals die 
Wahl zu einem Integrationsbeirat 
statt. Die Wahlvorschläge mussten 
bis zum 10. April eingereicht werden.

Nun steht fest: Es wurden folgende vier 
Wahlvorschläge zugelassen: Alnoa-
man (Einzelbewerber) Brücke der Kulturen 
Hand in Hand für Homburg Haus Afrika An 
rund 7.000 wahlberechtigte ausländische 
Mitbürgerinnen und Mitbürger wird Mitte 
Mai per Post eine Wahlbenachrichtigung 

übersandt. Die Wahlberechtigten haben 
die Möglichkeit, ihre Stimme am Sonntag, 
15. Juni, von 8 bis 18 Uhr in einem Wahl-
lokal, das im Rathaus eingerichtet sein 
wird, abzugeben. Darüber hinaus besteht 
auch bei dieser Wahl die Möglichkeit der 
Briefwahl. Hintergrund: Der Integrations-
beirat ist ein politisches Gremium. Er ver-
tritt die Interessen der Migrantinnen und 
Migranten auf politischer, kultureller und 
sozialer Ebene in der Kreisstadt Homburg 
im Rahmen deren kommunaler Zuständig-
keit. Der Beirat besteht aus 15 Mitgliedern. 
Davon werden zehn Mitglieder gewählt, 
fünf Mitglieder werden durch den Stadtrat 
der Kreisstadt Homburg entsandt.

Nähere Infos zur Integrationsbeirats-
wahl und der Wahl unter www.hom-
burg.de © Stadt HOM

Bliestalstraße 116 
66440 Blieskastel 
Telefon (0 68 42) 94 64 30 
www.autohaus-thoenes.de 

Seit 50 Jahren 
Ihr Volkswagen Partner in Blieskastel

Volkswagen

SD1706

266-1398-Auto Thönes.qxp  17.01.22  18:21  Seite 1

Bei allen Versicherungs- 
und Finanzfragen

Durch­
blick!

Thomas Felden

Tel 06841 150015
thomas.felden@ergo.de

Geschäftsstelle

Eisenbahnstr. 30
66424 Homburg
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Trinkwasserspender aufgestellt
Stadtwerke unterstützen Homburger Schulen

Trinkwasserspender in Schulen sind 
nicht nur praktisch, sondern leisten 
auch einen wichtigen Beitrag zur 
Förderung der Gesundheit, Umwelt-
bewusstsein und sozialen Gleich-
stellung. Trinkwasserspender sind 
ein einfaches, aber effektives Mittel, 
um das Wohl der Schülerinnen und 
Schüler zu fördern.

Gemeinsam mit Oberbürgermeister Mi-
chael Forster und Landrat Dr. Theophil 
Gallo hat SWH-Geschäftsführer Frank Bar-
bian Trinkwasserspender an fünf Schulen im 
Saarpfalz-Kreis übergeben. Gastgeberin Ju-
dith Lacher, Schulleiterin der Grundschule 
Sonnenfeld, sowie die Schulleiter der 
Grundschule Langenäcker, des Saarpfalz-
Gymnasiums, des Christian von Mannlich-
Gymnasiums und der Paul-Weber-Schule 
haben die Trinkwasserspender offiziell ent-
gegengenommen. Die genannten Schulen 
profitieren aktuell von der Förderrichtlinie 

„Nachhaltige Wasserwirtschaft“ des Mi-
nisteriums für Umwelt, Klima, Mobilität, 
Agrar- und Verbraucherschutz. Dieses för-
dert installationsgebundene Trinkwasser-
spender im öffentlichen Raum und an 
Schulen. Gerade in Schulen spielen Trink-
wasserspender eine wichtige Rolle für das 
Wohlbefinden und die Gesundheit der 
Schülerinnen und Schüler. Sie bieten nicht 
nur eine einfache Möglichkeit regelmäßig 
frisches und sauberes Wasser zu trinken, 
sondern fördern auch gesunde Gewohn-
heiten, die sich positiv auf die Konzent-
ration und Leistungsfähigkeit auswirken 
können. Die Stadtwerke Homburg haben 
das gesamte Projekt von Antragsstellung 

bis Durchführung koordiniert und die Kos-
ten für die Trinkwasserspender zwischen-
finanziert. „Wir unterstützen diese Ak-
tion, um den Schülerinnen und Schülern 
die gute Qualität unseres Trinkwassers 
näher zu bringen und Verständnis dafür 
zu wecken, dass gutes Trinkwasser keine 
Selbstverständlichkeit ist“, erklärte Frank 
Barbian, Geschäftsführer der Stadtwerke 
Homburg. Für die weiterführenden Schu-

len, darunter die Paul-Weber-Schule, das 
Christian von Mannlich-Gymnasium und 
das Saarpfalz-Gymnasium, hat der Saar-
pfalz-Kreis die Anschluss- und Wartungs-
kosten übernommen. Die Stadt Homburg 
trägt die Kosten für die beiden Grund-

schulen. Zusätzlich sponsern die Stadt-
werke die ersten beiden CO2-Flaschen pro 
Schule sowie jeweils 100 Trinkflaschen, 
um den Schülerinnen und Schülern den 
Zugang zu frischem, sprudelndem Wasser 
zu erleichtern. „Unser Ziel ist es, die Schü-
lerinnen und Schülern zu ermutigen, mehr 
Wasser zu trinken. Wir leisten damit unse-
ren Beitrag für einen gesunden Lebensstil“, 
sagt Frank Barbian und fährt fort: „Die In-
stallation der Trinkwasserspender ist ein 
Schritt in Richtung Nachhaltigkeit und 
Gesundheitsförderung in unseren Schulen. 
Die Stadtwerker seien stolz darauf, diese 
Initiative gemeinsam mit ihren Partnern 
umzusetzen. Man freue sich über die posi-

tive Resonanz.“ Landrat Dr. Theophil Gallo 
betonte für den Saarpfalz-Kreis, dass es als 
Träger der weiterführenden Schulen im 
Kreis ein besonderes Anliegen sei, saube-
res und qualitativ hochwertiges Trink-
wasser als öffentliches Gut bereitzustellen 

Große Freude bei der Übergabe von Trinkwasserspendern bei den Offiziellen und den 
Schülerinnen und Schülern 

© Heinz Hollinger

SWH-Geschäftsführer Frank Barbian, ganz 
links im Bild, erläuterte die Bedeutung der 

Trinkwasserspender und betonte dabei auch 
die gute Qualität des Homburger Wassers 

© Heinz Hollinger

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

Andreas Arend · Industriestraße 5 · 66914 Waldmohr 
Tel. 0 63 73-34 75 oder -90 33 · Fax 0 63 73-89 39 66 
info@aarend-fenster.de · www.aarend-fenster.de

SD2102

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

A. Arend 
Fenster, Türen 
Wintergärten 

Rollläden 
Insektenschutz 

Glasschäden

102-0048-Arend Fenterbau_offen.qxp  14.09.21  09:27  Seite 1
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und insbesondere in sommerlichen Hitze-
phasen Zugang zu kostenfreiem Wasser zu 
ermöglichen. Dr. Gallo: „Wir wollen damit 
die jungen Menschen animieren, über das 
Thema Wasser und Nachhaltigkeit nach-

zudenken.“ Michael Forster, Oberbürger-
meister der Stadt Homburg, freute sich, 
„dass man die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschulen und weiterführenden 
Schulen in Homburg mit dem guten Trink-
wasser der Stadtwerke Homburg versorgen 
könne. Forster: „Trinkwasser ist für uns alle 
ein Lebenselixier. Wir begrüßen auch die 

Erweiterung des Förderprogrammes auf die 
Kindertagesstätten.“ SWH-Geschäftsführer 
Frank Barbian berichtete abschließend, 
dass die Stadtwerke Homburg zurzeit drei 
Anträge von Kindertagesstätten vorliegen 
hätten und eine mögliche Förderung von 
Trinkwasserspendern vom Ministerium 
noch geprüft würde.

Unter https://www.stadtwerke-
homburg.de können Sie sich gerne 
über die Stadtwerke Homburg infor-
mieren. © Heinz Hollinger

Landrat Dr. Theophil Gallo. SWH-Geschäftsführer Frank Barbian und der Homburger 
Oberbürgermeister Michael Forster überzeugten sich von der Funktionalität eines 

Trinkwasserspenders 
© Heinz Hollinger

IR
MEIN ENERGIE
FA SORGER.

Stadtwerke Homburg GmbH 
Lessingstraße 3, 66424 Homburg 
Tel.: 06841 - 694 219
energiedienstleistungen@stadtwerke-homburg.de
www.stadtwerke-homburg.de

Beantragen 
Sie Ihren 
THG-Bonus 
für 2025.
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Montag, 19. Mai
Galerie im Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Kunstausstellung Karin Spiegel - 
„Metamorphosen“
Der Eintritt ist frei.
Kreisstadt Homburg  Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 23. Mai
Homburg, Innenstadt
49. Homburger Maifest
Bühnenprogramm, Essens- und 
Getränkestände und Krammarkt. 
Gesonderter Flyer erhältlich!
Homburger Kulturgesellschaft gGmbHVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 03. Mai
19.30 Uhr, Homburg-Kirrberg, 
Lambsbachhalle
Mai Owend Konzert & Party - Motto: 
Chart Show - die greatest Hits von 
gestern und heute
Der Eintritt ist frei. Einlass 18.30 Uhr. Infos 
unter www.pfarrkapelle-kirrberg.de
Pfarrkapelle Kirrberg e. V.

Montag, 05. Mai
16.00 Uhr, Jugendbücherei Zweibrücken  
Hofenfelsstraße 53  Alte Hauptschule 
Nord  66482 Zweibrücken 
ALLE SEINE ENTLEIN - Figurentheater für 
Jung & Alt
Ein vergnügliches Stück Figurentheater 
über das Liebhaben für Alle ab 3 Jahren 
Nach dem gleichnamigen für den 
Jugendliteraturpreis 2008 nominierten 
Kinderbuch von C. Duda & J. Friese.
Stadtbücherei Zweibrücken

Samstag, 10. Mai
19.00 Uhr, katholische Kirche Maria vom 
Frieden, Homburg-Erbach
Musikwelten verbinden: gemeinsames 
Konzert von Sing’n’Swing und dem 
Musikverein Rohrbach
Sing‘n‘Swing

19.00 Uhr, Homburg-Erbach, kath. Kirche 
Maria vom Frieden, Westring 27
„Singen, Swingen, Staunen: Pauken 
treffen auf Chorgesang“ 
gemeinsames Konzert mit dem 
Musikverein Rohrbach e.V.; der Eintritt ist 
frei. Infos unter www.singnswing.de
Chor Sing‘n‘Swing e.V.

Sonntag, 11. Mai
18.00 Uhr, Protestantische Stadtkirche 
Homburg, Kirchenstraße 11
„Die beste Zeit im Jahr ist mein“ - Musik 
für Blockflöten, Harfe und Orgel
Der Eintritt ist frei.
Protestantisches Bezirkskantorat Homburg

Donnerstag, 15. Mai
18.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
„Bühne frei!“ - Werkstattkonzert
Der Eintritt ist frei.
Musikschule Homburg

Samstag, 17. Mai
18.30 Uhr, Sportheim des SV Beeden, 
Sandweg 1, 66440 Homburg-Beeden
A.C.O. live am Biotop!
SV Beeden

Donnerstag, 22. Mai

• Stationäre Pflege 
• Kurzzeitpflege 
• Palliativpflege 
• offener Demenzbereich 
• Großzügige Außen -

anlage mit Sinnesgarten

Amselstraße 1 
66450 Bexbach 
Telefon 0 68 26-9 32 30 
E-Mail: seniorenheim. 
hoecherberg@arcor.de 
www.sh-hoecherberg.de

SD1311
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19.30 Uhr, Kulturzentrum Saalbau, 
Homburg, Obere Allee 1
Homburger Meisterkonzert: „Vision 
String Quartet“ 
Konzerteinführung um 19 Uhr; Karten 
gibt es in der Tourist-Info Homburg, Talstr. 
57a (am Kreisel), an allen Ticket-Regional-
VVK-Stellen, unter www.ticket-regional.de 
und Abendkasse
Homburger Kulturgesellschaft gGmbH

Freitag, 23. Mai
17.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
„Klassenvorspiel“ - Klavierklasse N. 
Buchmann
Der Eintritt ist frei.
Musikschule Homburg

Samstag, 24. Mai
19.30 Uhr, Festplatz Soho 
(Bermudadreieck) in St. Ingber
AYERS ROCKT! live beim St. Ingberter 
Musikfestival
Weitere Informationen unter https://m.
facebook.com/gulaschev/
Gulasch e.V. 

Sonntag, 25. Mai
11.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
„Matinée“ – Musik auf Flöten, 
Streichinstrumenten & Gesang
Der Eintritt ist frei.
Musikschule Homburg

18.00 Uhr, Homburger Saalbau
Sinfoniekonzert des Homburger 
Sinfonieorchesters
Karten zu 20€ zzgl. 1€ Vorverkaufsgebühr, 
freier Eintritt für Kinder, Jugendliche und 
Studierende/Auszubildende, Vorverkauf 
bei Tourist Info Homburg 06894-101820 
und Friseursalon Ruffing 06941-2597
Homburger Sinfonieorchester

Montag, 26. Mai
17.00 Uhr, Konzertsaal der Musikschule 
Homburg, Schongauer Str. 1
„Klassenvorspiel“ - Klavierklasse S. 
Buchmann
Der Eintritt ist frei.
Musikschule Homburg

Freitag, 30. Mai
19.00 – 22.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Querbeat: „Bixi Chics“ im Rahmen des 
Musiksommers
Der Eintritt ist frei.
IG Homburger Altstadt e.V. und Stadt 
Homburg

Samstag, 31. Mai
11.00 – 14.00 Uhr, Homburg, Historischer 
Marktplatz
Jazz-Frühschoppen: „Foaie Verde“ im 
Rahmen des Musiksommers
Der Eintritt ist frei.
IG Homburger Altstadt e.V. und Stadt 
HomburgVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 03. Mai
8.00 – 16.00 Uhr, Gelände am Forum, 
Homburg

Größter Floh- und Antiquitätenmarkt 
Südwestdeutschlands
Standplätze gibt es bis Donnerstag vor 
dem jeweiligen Flohmarkt in der Tourist-
Info Homburg, unter www.tcket-regional.
de und an allen Ticket-Regional-VVK-
Stellen.
Homburger Kulturgesellschaft gGmbHVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 10. Mai
11.00 – 14.00 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker

Ob hängend oder aufrecht, als Hochstämmchen 
oder duftend. Blühende Träume finden Sie bei uns! 

- Jede Menge!

Gärtnerei • Floristik
Baumschule • Gartengestaltung

Silvia Caspar-Pallasch
Freiberufliche Krankenschwester

- Verhinderungspflege
- Seniorenbetreuung
-Demenzbetreuung
- Alltagsbegleitung

Abrechnung mit allen Krankenkassen
Tel.: 0177 - 827 4202
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m „Küchenschlacht am Römerherd“ - Der 
Kochkurs “UnvergESSEN“ für Römerfans
Kosten: 30 €/Erw. , 24 €/Kind bis 12 J.; 
Anmeldung erforderlich; Infos unter www.
roemermuseum-schwarzenacker.de
Römermuseum Schwarzenacker

Dienstag, 13. Mai
16.30 Uhr, Familienhilfezentrum, 
Spitalstraße 9, 66386 St. Ingbert 
Sommer, Sonne, Sonnenschutz!? Vortrag 
im Familienhilfezentrum St. Ingbert
Um eine Anmeldung unter folgenden 
Kontaktdaten wird gebeten: Annabelle 
Tepper, Familiengutschein@saarpfalz-
kreis.de, Tel. (06894) 92 02 0, Fax: 
(06894) 92 02 199.
Familienhilfezentrum St. Ingbert

Donnerstag, 29. Mai
10.00 Uhr, Start: „Hasenheim“ Beeden, 
Blieskasteler Str. 9
6. Homburger Bierwanderung
Shuttleservice ab ca. 9 Uhr ab 
Bahnhofsvorplatz Homburg; Ziel: 
Sportanlage des SV Beeden, Sandweg; 
keine Startgebühr; Infos: Bierwanderung.
homburg.de
Homburger Kulturgesellschaft gGmbHVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Dienstag, 06. Mai
19.00 Uhr, Homburg, Waldstadion
Pokal-Halbfinale FC 08 Homburg - 1. FC 
Saarbrücken
Karten gibt es im VVK in der 
Geschäftsstelle des FC 08 Homburg, 
Rondell 4, i.d.R. online unter tickets.
fc08homburg.de sowie an den 
Tageskassen am Stadion
FC 08 Homburg Saar e.V.

Samstag, 10. Mai
14.00 Uhr, Homburg, Waldstadion
Fußball Regionalliga Südwest: FC 08 
Homburg - Balinger SC
Karten gibt es im VVK in der 
Geschäftsstelle des FC 08 Homburg, 
Rondell 4, i.d.R. online unter tickets.
fc08homburg.de sowie an den 
Tageskassen am Stadion
FC 08 Homburg Saar e.V.

Mittwoch, 28. Mai
18.00 Uhr, Veranstaltungsgelände: 
Christian-Weber-Platz und Parkplatz 
Uhlandstraße
Firmenlauf Homburg
Start und Ziel: Talstraße; Infos und 
Anmeldung: www.firmenlauf-homburg.de
Veranstalter: n plus sport GmbHVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 07. Mai
14.00 – 17.00 Uhr, AWO-
Ausbildungsstätten, Erbach, Lappentascher 
Str. 100, Geb. 10A
Reparatur-Treff
Infos und Anmeldung bei 
Quartiersmanagerin Catherina Grillmayer, 
Tel. 06841-101-485, E-Mail catherina.
grillmayer@homburg.de
Kreisstadt Homburg in Kooperation mit 
der AWOVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Donnerstag, 01. Mai
9.30 – 12.00 Uhr, Treffpunkt: 
Wanderparkplatz „Karlslust 

Lambsbachtal“, L120/462 zw. Homburg 
und Käshofen
„Tschifflik, Orientbegeisterung und 
Feenschloss - deutsch-türkische 
Kulturwanderung im WaldPark Schloss 
Karlsberg“
Gästeführer: Klaus Friedrich; Kosten 6 
€ / Pers.; Anmeldung erforderlich unter 
06894-9630516 oder keb-saarpfalz@
bistum-speyer.de
Kreisstadt Homburg in Kooperation mit 
der Barockstraße

Sonntag, 04. Mai
11.00 – 12.30 Uhr, Treffpunkt: Am Kreuz 
auf dem Schlossberg
Gästeführung: „Der Schlossberg - eine 
wechselhafte Geschichte“
Gästeführer: Thomas Klein; Anmeldung 
erforderlich wegen Mindestteilnehmerzahl 
bis 02.05.25, 14 Uhr unter touristik@
homburg.de oder 06841-101820, Kosten 
7 €/Erw., 3,50 €/Kind
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

Dienstag, 06. Mai
17.00 Uhr, Ratssaal der Gemeinde Kirkel,  
Hauptstraße 10, 66459 Kirkel-Limbach
Kostenloser Vortrag in Kirkel: „Erben 
und Vererben: Was sollte man unbedingt 
regeln?“
Es wird um vorherige Anmeldung beim 
LV Saar des Volksbundes unter der 
Telefonnummer 06831-4888 598 oder per 
Mail an saarland@volksbund.de gebeten. 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e. V., Landesverband Saar, und der 
Fachanwalt für Erbrecht Marwin H. Roth 
aus Sa

Donnerstag, 15. Mai
18.00 – 19.30 Uhr, Treffpunkt: 
Außengelände des Siebenpfeiffer-Hauses, 
Kirchenstraße 8
Kostümführung: „Mit Regina Wirth durch 

Der Augenoptiker Roman Wagner+Gutmann GmbH 
Dürerstraße 138 · 66424 Homburg-Erbach · Tel. (0 68 41) 70 30 21 0 
E-Mail: homburg@optik-wagner.de · Internet: www.roman-wagner.de

Ihr Augenoptiker in HomburgIhr Augenoptiker in Homburg

Harald Gutmann 
Augenoptiker 
Geschäftsführer

SD2102

102-0039-Roman Wagner_offen.qxp  14.09.21  09:24  Seite 1
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orchester unter der Leitung von Jonathan 
Kaell.

Karten regulär zu 20€ zzgl. 1€ Vorver-
kaufsgebühr  freier Eintritt für Kinder, 
Jugendliche und Studierende/Aus-
zubildende Vorverkauf bei Tourist 
Info Homburg (06894-101820) und 
Friseursalon Ruffing (06941-2597)

Homburg“
Die Teilnahme ist kostenlos. Info: 
http://siebenpfeiffer-stiftung.de/
wordpress/2020/12/02/kostuemfuehrung-
mit-regina-wirth-durch-homburg/
Siebenpfeiffer-Stiftung

Samstag, 24. Mai
14.00 – 17.00 Uhr, Treffpunkt: Karlsberger 
Hof, Homburg-Sanddorf
Gästeführung: „Das versunkene Schloss 
Karlsberg - Eine Wanderung durch die 
barocke Geschichte Homburgs“
Gästeführer: Thomas Klein; Anmeldung 
erforderlich wegen Mindestteilnehmerzahl 
bis 23.05.25, 14 Uhr unter touristik@
homburg.de oder 06841-101820; Kosten: 
10 €/Erw., 5 €/Kind, 24 €/Fam.; Hunde 
erlaubt
VHS Homburg in Kooperation mit der 
Kreisstadt Homburg

16.00 – 17.45 Uhr, Römermuseum 
Schwarzenacker
Parkführung „K&K. Kunstgeschichte trifft 
Kammerzofe: Alles im grünen Bereich“ 
mit Dr. Jutta Schwan und Monika Link
Der Eintritt ist frei. Infos unter www.
roemermuseum-schwarzenacker.de
Römermuseum Schwarzenacker mit 
Unterstützung Abt. Denkmalpflege, Stadt 
Homburg u. FB Kulturmanagement, 
Saarpfalz-Kreis

9.30 Uhr, Sportplatz in Niederwürzbach
Die schmackhafte Landschaft - Eine nicht 
nur kulinarische Wanderung
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei:  Saarpfalz-Touristik, Tel.: 06841-
1047174, Fax: 1047175, E-Mail: 
touristik@saarpfalz-kreis.de
Biosphärenreservat Bliesgau

Sinfoniekonzert
Homburger Sinfonieorchester

Sinfoniekonzert des Homburger Sin-
fonieorchesters am 25.05.2025 um 18 
Uhr im Homburger Saalbau.

Konzerteinführung um 17:15 Uhr im 
Konzertsaal Programm: Strawinsky - Pul-
chinella Suite Ravel - Klavierkonzert (So-
listin Martina Rommel) Schubert - Sinfonie 
Nr.4 Es spielt das Homburger Sinfonie-

Das Sinfoniekonzert des Homburger 
Sinfonieorchesters am 25.05.2025 um 18 Uhr 

im Homburger Saalbau 
© Thorsten Wolf

Martina Rommel spielt Ravel für Sie auf dem 
Klavier 

© Ramazan Karaoglanoglu

Der neue Anbieter für qualifizierte und 
zertifizierte Fort- und Weiterbildungen im 
Hospiz- und Palliativbereich im Süd-Westen.

Nähere Informationen und das vielfältige 
Veranstaltungsangebot finden Sie auf 
unserer Webseite hospizakademie-saar.de

Hospizakademie Saar
Eisenbahnstraße 10
66117 Saarbrücken
Tel.: +49 (0) 681 / 92 700 853
info@hospizakademie-saar.de

Wir werden von  versorgt! 
Sie auch?

Neunkirchen 
Bliespromenade A1 
Tel. (0 68 21) 2 21 65

Homburg 
Talstraße 38 
Tel. (0 68 41) 1 53 25

• Orthopädische Schuhe nach Maß 
• Orthopädische Fußeinlagen 
• Bequemschuhe – auch für lose Einlagen 
• WMS-Kinderschuhe von Größe 18 – 42 
• Med. Kompressionsstrümpfe nach Maß 
• Versorgung nach Brustoperation 
• Pedographie / Innenschuh-Druckmessung

Ihr Spezialist für:

Auch ohne 
Privatanteil!

Sanitäts- und Orthopädiehaus

GmbH

SD1710
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Das Walliser Schwarznasenschaf

Für unsere Mai-Ausgabe haben wir 
uns überlegt, dass wir euch eine be-
sondere Tierart vorstellen möchten, 
das Walliser Schwarznasenschaf und 
das aus zwei Gründen. Zum einen 
sind es niedlich aussehende Tiere 
und zum anderen könnt ihr diese im 
Saarland besuchen.

Niedlich schauen sie aus mit ihren schwar-
zen Gesichtern und Ohren, die Walli-
ser Schwarznasenschafe. Es handelt sich 
hierbei um eine alte Schafrasse, die in 

der Schweiz beheimatet sind. Durch ihre 
eigenwillige Farbgebung unterschieden sie 
sich von anderen Schafrassen und sie ver-
fügen über spiralförmig gedrehte Hörner, 
diese wachsen bei männlichen und weib-

lichen Tieren. Charakteristisch für diese 
wunderschönen Tiere sind die schwarzen 
Beine und das schwarze Gesicht mit den 
schwarzen Ohren. Die weiblichen Tiere 
haben eine schwarze Schwanzpartie. Zur 
hellen, dichten Wolle, die den Rest des 
Körpers bedeckt, sehen die schwarzen 
Stellen äußerst putzig aus und so hat man 
auch optisch wahre Freude an den schönen 
Schafen. Natürlich müssen, wie die meis-
ten Schafrassen, auch die Walliser regel-
mäßig geschoren werden und die Schafe 
liefern ca. vier Kilogramm Wolle pro Jahr. 
Die männlichen Tiere nennt man Böcke 
oder Widder und sie werden etwa 100 Kilo-
gramm schwer, die weiblichen Schafe sind 
etwas leichter mit bis zu 80 Kilogramm, sie 
nennt man auch Auen oder Zibben. Ur-
sprünglich leben die genügsamen Tiere in 

Gebirgen, aber man kann sie auch sehr gut 
hier bei uns halten. Schwarznasenschafe 
lieben es draußen zu sein, aber es ist auch 
wichtig ihnen einen Stall anzubieten, der 
sie im Winter vor zu viel Kälte, aber im 
Sommer ebenso vor der Hitze schützen 
kann. Wichtig ist es immer, dass sie ge-
nügend Wasser auf ihrer Weide haben. 
Und je nach Beschaffenheit der Weide 
muss man regelmäßig nach ihren Klauen 
schauen, diese sollten je nach Feuchtig-
keit des Bodens alle fünf bis sechs Wochen 
gepflegt werden. In der Herde haben die 
Tiere einen guten Zusammenhalt und eine 
strenge Rangordnung, die immer wieder 
neu geklärt wird. Die Mutterschafe küm-

mern sich rührend um ihren Nachwuchs, 
der meist aus Zwillingen besteht. Schwarz-
nasenschafe können bis zu zweimal im 
Jahr Junge gebären. Es dauert ungefähr 150 
Tage, bis die Lämmer geboren werden. 
Schafe fressen hauptsächlich Gräser und 
Heu, das sie wiederkäuen. Ihr fragt euch, 
was das ist? Nun Schafe haben vier Mägen 
(Menschen einen) und das grob zerkaute 
Futter wandert auf seinem Verdauungsweg 
erst durch den Pansen in den Netzmagen 
und von dort durch den Blättermagen in 
den Labmagen und von dort in den Darm. 
Diese komplexe Arbeit braucht natürlich 
Zeit und so nennt man das Verwandeln des 
grob zerkauten Futters Wiederkäuen. Die 
Schafe verbringen bis zu zehn Stunden am 
Tag damit, das ist wichtig damit die wert-
vollen Nährstoffe auch richtig verwertet 
werden können. Wenn man diese netten 
Schafe gerne kennenlernen möchte, muss 
man im Saarland gar nicht weit fahren, 
denn im schönen Wiesental bei Dudwei-
ler wohnen „Wangari, Tyrolia and friends“, 
die sich immer über Besuch freuen.

In Instagram findet ihr die Schäf-
chenfreunde unter https://www.
instagram.com/schaefchenfreunde 
und in Facebook unter https://www.
facebook.com/Schaefchenfreunde, 
dort könnt ihr euch über die Schäf-
chen und die Menschen, die sich um 
sie kümmern, informieren. seDie Hunde hüten die Schafe, also keine 

Angst, es passiert ihnen nichts  
© Dr. Doris Kiefer

Sie sind einfach herzallerliebst, die 
Schwarznasen vom Wiesental 

© Dr. Doris Kiefer

Äußerst hübsch sind die netten Walliser 
Schwarznasenschafe  

© Dr. Doris Kiefer

Im Wiesental bei Dudweiler / Herrensohr 
leben Wangari, Tyrolia and friends  

© Dr. Doris Kiefer
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Für fleißige Rätselfreunde

Na, da wart ihr aber wieder fleißig am 
Rätseln im letzten Monat! Wir freuen uns 
immer über viele Teilnehmer:innen.

Hattet ihr viel Spaß an Ostern? Habt ihr 
auch fleißig Ostereier gesucht? Und habt 
ihr vor allem auch die Ferien gut genutzt? 
Im Mai gibt es einige Feiertage, an denen 

wieder schulfrei ist, zum Beispiel der 1. 
Mai (Tag der Arbeit) und Christi Himmel-
fahrt am 29. Mai. Im Juni folgen dann die 
freien Tage über Pfingsten. Da bleibt sicher 
genügend Zeit unsere Rätsel zu lösen. 
Aber selbstverständlich freuen wir uns alle 

über ganz viel Sonnenschein im Mai und 
darauf, dass wir wieder großartige Dinge 
draußen erleben können. Fahrradtouren, 
Spaziergänge und auch die Freibäder wer-
den wieder öffnen. Im Garten wird wie-
der gerillt und man kann herrlich mit den 
Freunden chillen. Das ist es doch was uns 
allen gefällt in der warmen Jahreszeit, oder 
etwa nicht? Wir sind sicher, dass ihr euch 
auch so sehr wir auf schönes Wetter und 
den Sommer freut.     

Die Lösung lautete:

„OSTERHASE“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Stefan Messemer , Ottweiler

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Stefanie Risch, Bechhofen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Miko Rothe, Homburg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Johanna Durrang, Höchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Kilian Heep , Schiffweiler

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Homburg und Umgebung

Zum Mitmachen müsst ihr unsere 
Internetseite besuchen:

Stichwort: kinderseite hom 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 15.05.25

Silbenrätsel  

Dieses Rätsel läuft wie immer außer Kon-
kurrenz – also nur zu eurem Spaß.  
Und so geht’s:   Erratet alle neun Begriffe. 
Hilfe dazu sind die Silben, die unten ab-
gedruckt sind. Streicht die passenden zu 
jedem gefundenen Begriff am besten gleich 
aus. Wenn ihr die ersten Buchstaben von 
oben nach unten lest, habt ihr eure zwei 
Lösungswörter – das braucht ihr unbedingt 
zu eurer Party!    

____________________________________  
1. „Fischknochen“  

____________________________________  
2. anonym  

____________________________________  
3. Blechblasinstrument  

___________________________________  
4. Zug  

____________________________________  
5. Laterne  

____________________________________  
6. Straße für schnellere Fahrzeuge  

____________________________________  
7. ... aus dem Eis (Film)  

____________________________________  
8. Land im Norden  

____________________________________  
9. Straße in eine Richtung

AU–BAHN–BAHN–BAHN–BE–EI–EIN–
GEN–GRÄ–KANNT–LAM–MEL–NOR–
ON–PE–PI–SE–SEN–STRAS–TE–TEN–TO–
TROM–UN–UR–WE

Viel Spaß mit unserer Kinderseite!
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Schülerwettbewerb zur Kommunalen 
InfrAstruktur
Verleihung des 2. Preises an die Schüler:innen der 
Gemeinschaftsschue Neue Sandrennbahn

Woher kommt unser Trinkwasser? 
Wie gelingt es, dass dieses zuver-
lässig nutzbar ist? Diese und andere 
Fragen rund um das Thema Wasser, 
Strom und Gas haben sich Schüle-
rinnen und Schüler der UNS-AG der 
Gemeinschaftsschule Neue Sand-
rennbahn in Homburg gestellt und 
auch gleich beantwortet.

UNS steht für Umwelt, Natur und Sein. 
Die AG-Teilnehmer kümmern sich in ihrer 
Schule unter anderem um das Thema 
Mülltrennung. Jetzt haben die acht Schü-
lerinnen und Schüler der Homburger Ge-
meinschaftsschule, unter der Leitung ihrer 
Lehrerin Yvonne Knöbber, es geschafft, 
das Thema Versorgung aufzurollen und 
verständlich zu erklären.   Knöbber er-
klärte, dass es sich bei den Schülerinnen 
und Schülern um eine sehr motivierte 
Truppe handele. Knöbber: „Ich bin stolz 
auf die jungen Leute. Sie sind Feuer und 
Flamme für dieses Thema und haben sich 
richtig motiviert in das Thema reingekniet.“  
Das haben sie nicht ohne Grund getan. 
Die Elf- bis 16-Jährigen haben an einem 
Schülerwettbewerb teilgenommen, den 
der Verband Kommunaler Unternehmen 
(VKU) vergangenes Jahr ausgeschrieben 
hat. Der Fleiß der jungen Leute wurde be-
lohnt. Die Homburger Schülerinnen und 
Schüler schafften es hinter einer Schul-
klasse der Geschwister-Scholl-Schule aus 
Blieskastel, auf den zweiten Platz, der mit 
1000 Euro dotiert war.   Jetzt fand im Ver-
waltungsgebäude der Stadtwerke Hom-
burg die Preisübergabe statt, bei der die 
Schülerinnen und Schüler ihre Arbeit vor-
stellten. „Euer Beitrag zeichnet sich durch 
thematische Breite und inhaltliche Tiefe 
aus“, lobte der Geschäftsführer der Stadt-
werke Homburg, Frank Barbian, der auch 
stellvertretender VKU-Landesgruppenvor-
sitzender ist. Er betonte, wie wichtig es sei, 
zu verstehen, wie ein Stadtwerk die Ver-
sorgung sicherstellt. Die Preisträgerinnen 
und Preisträger haben in der Vorbereitung 
auf ihre eingereichte Wettbewerbsarbeit 
fürs bessere Verständnis sogar das Wasser-
werk der Stadtwerke Homburg besichtigt 

und SWH-Mitarbeitern Fragen zu diesem 
komplexen Themenfeld gestellt. Dass sie 
das dann in ihrer Präsentation so gekonnt 
erklärt haben, hat nicht nur Frank Barbian, 
sondern auch Dr. Ralf Levacher, Geschäfts-
führer der Stadtwerke Saarlouis und VKU-
Landesgruppenvorsitzender, beeindruckt. 
Levacher überreichte nicht nur den Preis, 
auch er zeigte sich begeistert von der Arbeit 
der jungen Leute. Er sagte: „Wir sind nicht 
nur für die Daseinsvorsorge zuständig, wir 
sind auch ein spannender Arbeitgeber, in 
unserem Bereich entwickelt sich ständig 
etwas weiter.“ Er betonte auch, dass nur 
wenige junge Leute sich für Mint-Fächer 
interessierten, was jedoch ein Anliegen 
des VKU sei, genau dieses Thema in die 
Schulen zu tragen.  Entstanden ist die Idee 
eines Schülerwettbewerbes, da der VKU 
vergangenes Jahr – genau wie die Bunde-
republik Deutschland - sein 75-jähriges 
Bestehen feierte.  Die VKU-Landesgruppe 
Saarland feierte dieses Jubiläum jedoch 
nicht im Rahmen eines üblichen Fest-
aktes, sondern nahm es zum Anlaß, junge 
Leute mittels dieses Wettbewerbes auf die 
Arbeit der kommunalen Unternehmen auf-
merksam zu machen und sie dafür zu be-
geistern. Der Wettbewerb richtete sich an 

Schülerinnen und Schüler der neunten, 
beziehungsweise zehnten Klasse aller all-
gemeinbildenden Schulen im Saarland, 
vornehmlich im Bereich der gesellschafts-
wissenschaftlichen und MINT-Fächer. 
„Diese Altersstufe wurde unter anderem 
deshalb präferiert, weil sich in der Zeit 
Interessensgebiete ausprägen, was für eine 

spätere Berufswahl und damit auch unse-
re kommunalen Unternehmen durchaus 
relevant werden kann“, erklärte Dr. Heri-
bert Gisch, VKU-Landesgruppengeschäfts-
führer. Der Wettbewerb ließ offen, ob die 
Beiträge von einzelnen Schülern oder in 
Gruppenarbeit erarbeitet wurden. Auch 
bei der Darstellung waren der Kreativität 
keine Grenzen gesetzt.  Gewünscht war 
eine Beschreibung der jeweiligen Ver- und 
Entsorgungsinfrastruktur derzeit und Skiz-
zierung, beziehungsweise Diskussion der 
anstehenden, künftigen Veränderungen 
und Entwicklungen, zum Beispiel durch 
Klimawandel und Energiewende.  Grund-
lage für die Darstellung sollte die mög-
lichst selbstständige Ermittlung und Auf-
bereitung von Informationen und Daten 
sein, die mittels Internet-, beziehungsweise 
Medienrecherche, sowie durch sonstiges 
Informationsmaterial erhoben werden.

Unter https://www.vku.de/verband/
struktur/vku-in-den-laendern/saar-
land/ können Sie sich über die VKU-
Landesgruppe Saarland informieren. 
© Stadtwerke Homburg

Lehrerin Yvonne Knöbber, SWH-Geschäftsführer Frank Barbian und VKU-
Landesgruppenvorsitzender Dr. Ralf Levacher (von links) mit den Schülerinnen und Schülern 

bei der Preisverleihung in den Räumlichkeiten der Stadtwerke Homburg 
© Stadtwerke Homburg/Lea Geier 
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Frühlingsauftakt an der Gustavsburg
OB Forster eröffnete gut besuchten Ostermarkt in Jägersburg

Am 2. April-Wochenende ver-
wandelte sich das Gelände rund 
um die Gustavsburg im Homburger 
Stadtteil Jägersburg erneut in einen 
lebendigen Treffpunkt für Kunst-
handwerk, Kulinarik und Frühlings-
freude: Der beliebte Ostermarkt 
fand zum vierten Mal statt – und bot 
mit insgesamt 26 Ausstellern so viele 
kreative Angebote wie nie zuvor.

Den offiziellen Auftakt bildete die feier-
liche Eröffnung am Samstag durch Ober-
bürgermeister Michael Forster. Gemeinsam 
mit Ortsvorsteher Philip Vollmar begrüßte 
er die zahlreich erschienenen Gäste und 
betonte in seiner Ansprache die besondere 
Bedeutung des Ostermarkts für das kultu-
relle Leben in Jägersburg: „Der Ostermarkt 
ist nicht nur eine Plattform für regionale 
Kunsthandwerkerinnen und -handwerker, 
sondern auch ein Ort der Begegnung 

und des Miteinanders“, so Forster. „Es ist 
schön zu sehen, mit wie viel Herzblut hier 
gearbeitet wird – sowohl von den Aus-
stellenden als auch von den Organisato-
rinnen und Organisatoren.“ Veranstaltet 

wurde der Markt wie in den Vorjahren von 
Annette Haist in Zusammenarbeit mit dem 
Ortsrat Jägersburg sowie dem Heimat-, 
Kultur- und Verkehrsverein. Das vielfältige 
Angebot reichte von handgefertigtem 
Schmuck und Glasobjekten bis hin zu Uni-

katen aus Holz, Stahl und Kork. Auch das 
kulinarische Angebot ließ keine Wünsche 
offen: Regionale Weine, frisch gebackenes 
Knoblauchbrot, Pizza und Kaffeespeziali-
täten sorgten für das leibliche Wohl der Be-
sucherinnen und Besucher.

Bei frühlingshaftem Wetter nutzten 
zahlreiche Gäste aus Homburg und 
Umgebung die Gelegenheit, über 
das Gelände zu schlendern, zu stö-
bern und die besondere Atmosphäre 
rund um die historische Gustavsburg 
zu genießen. Der Ostermarkt hat 
sich damit einmal mehr als fester Be-
standteil im Veranstaltungskalender 
der Stadt Homburg etabliert. © Stadt 
HOM

Zur Eröffnung kamen auch Organisatorin 
Annette Haist, Jürgen Schäfer, Ortsvorsteher 
Philip Vollmar, OB Michael Forster und Peter 

Fuchs (v.l.n.r.) 
© Pressestelle/Stadt Homburg

Sehr gut besucht war der Ostermarkt an der 
Gustavsburg 

© Pressestelle/Stadt Homburg

•  Verschiedene Wohnungs- 
größen

•  Außenstellplätze und  
Tiefgarage vorhanden

Neubaugebiet  
Wohnen am 
Warburgring

Wohnung in Homburg 
gesucht?

Egal ob seniorengerechte  
Immobilien oder die  
geräumige Familien- 
wohnung – wir haben den  
richtigen Platz für Sie!

JETZT NEU

www.woge-saar.de
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Eröffnung Jazz-Frühschoppen: Sa., 31. Mai 
Foaie Verde

Eröffnung Querbeat: Fr., 30. Mai 
Bixi Chics

www.musiksommer-homburg.de

30. Mai bis 13. September an jedem Wochenende
Jazz-Frühschoppen samstags 11:00 – 14:00 Uhr 
Querbeat freitags 19:00 – 22:00 Uhr 
Historischer Marktplatz Homburg Eintritt frei!

7. Juni
Funky Fusion

14. Juni Boppin’B

21. Juni The A-Ties

28. Juni ROX !

8. Juni Simon Holliday
15. Juni The Hot Stuff
Jazzband
22. Juni Jugend- 
jazzorchester Saar
29. Juni Allotria

www.musiksommer-homburg.de

Jazz-Frühschoppen samstags 11:00 – 14:00 Uhr 
Querbeat freitags 19:00 – 22:00 Uhr 
Historischer Marktplatz Homburg Eintritt frei!

seit über 

20Jahren

Der Rechtsexperte informiert
Fachanwaltskanzlei Fries und Herrmann berät Sie gerne

Liebe Leserinnen 
und Leser, auch 
in dieser Aus-
gabe wird Sie 
Klaus Herrmann 
von der Fach-
anwaltskanzlei 
Fries und Herr-
mann im Stadt-

magazin „es Heftche“® rund um Ihre 
Rechte informieren. Alle bisher ver-
öffentlichten Teile finden Sie auch 
immer im Internet auf unserer Web-
site www.es-heftche.de.

Die ominösen „Zehn-Jahres-Fristen“ im 
Erbrecht!?
Was häufig ohne anwaltliche Beratung 
übersehen bzw. falsch verstanden wird!
Anlässlich unserer anwaltlichen Be-
ratungstätigkeit im Erbrecht/im Recht der 
Vermögensübergabe/im Schenkungs-/Erb-
schaftsteuerrecht wird oftmals von den 
Mandantinnen/Mandanten selbst nach 
der „Zehn-Jahres-Frist“ angefragt! Diese 
„Zehn-Jahres-Frist“ hat in der Tat betreffend 
erbrechtlicher und schenkungssteuerrecht-
licher/erbschaftsteuerrechtlicher Fragen 
eine ganz eminente Bedeutung! Und zwar 
in dreifacher Hinsicht! 

1. Recht der sog. Pflichtteilsergänzung
Bekanntlich haben bei einer testamentari-
schen Enterbung der Ehegatte, die Kinder 
(bzw. auch Enkelkinder, wenn Kinder vor 
der Erblasserin/dem Erblasser verstorben 
sind!) und ggf. auch Eltern (wenn Kinder 
ohne eigene Abkömmlinge versterben) 
Pflichtteilsansprüche. (Achtung!: Aber nie 
Geschwister bzw. Neffen und Nichten!). 
Der Pflichtteilsanspruch (beläuft sich wert-
mäßig auf die Hälfte des gesetzlichen Erb-
teils) ist ein reiner Geldanspruch, der auf 
das Erblasser-Vermögen an dessen Sterbe-
tag (= Stichtag) bezogen ist. Jetzt denken 
viele künftige Erblasser – ganz gewitzt! 
– daran, deshalb bereits lebzeitig mög-
lichst viel Vermögen – meist an die testa-
mentarisch eingesetzten Erben! – zu ver-
schenken, damit sich das Vermögen am 
künftigen Sterbetag eben möglichst nied-
rig – oder gar auf 0 – beläuft! Und somit 
der sich auf diesen Stichtag beziehende 
Pflichtteilsanspruch erheblich minimiert 

oder – im besten Falle – gar gänzlich „aus-
geschaltet“ wird! Wenn auch dieser Ge-
danke im Ansatz durchaus zu bedenken 
ist, muss bei einer solchen Gestaltung 
unbedingt fachanwaltlicher Rat eingeholt 
werden. Denn der Gesetzgeber ordnet im 
Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) an, dass 
bei einer erblasserseitigen Schenkung der 
Pflichtteilsberechtigte als Ergänzung des 
Pflichtteils den Betrag verlangen kann, 
um den sich der Pflichtteil erhöht, wenn 
der verschenkte Gegenstand dem späte-
ren Nachlass am Todestag hinzugerechnet 
wird! Jetzt kommt gesetzlich aber die 
Zehn-Jahres-Frist ins Spiel: „Sind 10 Jahre 
seit der Leistung des verschenkten Gegen-
standes verstrichen, bleibt die Schenkung 
unberücksichtigt“. Zusätzlich hat der 
Gesetzgeber vor einigen Jahren noch die 

sog. „Abschmelzungsregelung“ eingeführt, 
die lautet: Die Schenkung innerhalb des 
ersten Jahres vor dem Erbfall wird in vol-
lem Umfange, innerhalb jedes weiteren 
Jahres vor dem Erbfall um jeweils 1/10 we-
niger berücksichtigt. Was demgemäß also 
bedeutet, dass auch bei Nichterreichen 
der Zehn-Jahres-Frist der spätere Pflicht-
teilsberechtigte nicht mehr den vollen 

Wert der Schenkung bei der Berechnung 
seines Pflichtteilsanspruchs ansetzen darf! 
Nach Verstreichen von 10 Jahren ist aber 
endgültig die Schenkung nicht mehr für 
den Pflichtteilsberechtigten relevant! Um 
aber das Risiko, dass die Zehn-Jahres-Frist 
im Todesfall noch nicht abgelaufen ist, zu 
vermeiden, sollte unbedingt bei einer ins 
Auge gefassten lebzeitigen Übergabe (zur 
Minimierung/Vermeidung des Pflichtteils-
rechtes) fachanwaltliche Beratung in An-
spruch genommen werden! Eben mit dem 
Ziel, möglichst überhaupt eine Schenkung 
zu vermeiden oder ganz wesentlich zu 
minimieren: Indem - betreffend des Ob-
jektes der lebzeitigen Übergabe – ganz 
überwiegend handelt es sich dabei ent-
weder um die Wohnhaus-Immobilie oder 
ein Mietobjekt – der Übernehmerin/dem 
Übernehmer (vielfach ein Kind) folgen-
de Gegenleistungen auferlegt werden, 
die naturgemäß auch einen jeweils zu 
berechnenden Gegenleistungswert auf-
weisen, als da – beispielsweise – wären: 

• Vorbehalt eines lebenslangen, unent-
geltlichen, ins Grundbuch einzutragenden             
Wohnungsrechtes (sog. persönliche 
Dienstbarkeit) oder eines Nießbrauchs-
rechtes             (nicht nur persönlich Nut-
zung, sondern auch Nutznießung, z.B. 
durch Vermietung) 

• Verpflichtung zur Wart und Pflege 
gegenüber der übergebenden Person (Art 
und              Umfang je nach konkretem 
Einzelfall) 

• Übernahme etwaiger (durch Grund-
schuld auf dem Haus lastenden) Verbind-
lichkeiten 

• Übernahme baulicher Maßnahmen 
bzw. Anerkennung bereits vorherig durch                     
Übernehmer getätigter Renovierungs-/Mo-
dernisierungs- Maßnahmen. 

Unser Tipp Anzeigen
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• Vorbehalt von „Rückholrechten“ für 
Wechselfälle des Lebens (Tod, Ver-
schuldung,             Insolvenz, Scheidung, 
grober Undank des Kindes).   

Dann gelingt es vielfach mit fachanwalt-

licher Hilfe, dass die Schenkungs-
problematik erst gar nicht aufkommt! 

2. Sozialleistungsregress 
Vielfach werden Immobilien lebzeitig 
auch deswegen (i.d.R. an die nächste Ge-
neration) übergeben, damit bei späterem 
(nie auszuschließendem!) Heimaufenthalt 
die Immobilie nicht für die (immer weiter 
steigenden!) Heimkosten aufgeopfert (= 
regelmäßig Verkauf) werden muss. Dies 
geschieht regelmäßig, wenn bei einem 
Heimaufenthalt der Anteil der nicht ge-
deckten Kosten (vielfach heute fast schon 
die Regel!) von einem Sozialleistungsträger 
aufgewendet werden muss. Dann kann der 
Sozialleistungsträger eine Schenkung wert-
mäßig an sich zurückfordern, wenn seit 

der Bedürftigkeit (also Zeitpunkt, ab wel-
chem Sozialleistungen zur Kostendeckung 
notwendig werden), keine 10 Jahre ver-
gangen sind (= sog. Sozialleistungsregress). 
Sind – umgekehrt gewendet – seit dem Ein-
tritt der Bedürftigkeit (= Kosten im Heim 
nicht gedeckt) also 10 Jahre „ins Land ge-

gangen“, kann diese Überleitung durch 
den Sozialleistungsträger nicht mehr erfol-
gen (= Sozialleistungsfestigkeit der Schen-
kung). Aber auch hier sollte es möglichst 
erst gar nicht zu einer Schenkung bzw. 
Teilschenkung kommen, wenn eben – wie 
unter Ziff. 1 dargestellt – entsprechende 
Gegenleistungen wertmäßig berechnet 
und formuliert werden. 

3. Dekaden-Transfer im Schenkungs-
steuerrecht 
Vielfach ist die Motivation für lebzeitige 
Schenkungen auch, dass die Erblasser 
künftige Erbschaftsteuer für ihre späteren 
Erben einsparen bzw. minimieren möch-
ten. Nach jetziger Gesetzeslage können 
die Schenkungsfreibeträge, die grundsätz-

lich mit den Erbschaftsteuerfreibeträgen 
identisch sind, alle 10 Jahre ausgenutzt 
werden. Dies ist also die „dritte Variante“ 
der Zehn-Jahres-Frist im Erbrecht bzw. – 
hier – Erbschaftsteuerrecht/Schenkungs-
steuerrecht! Momentan betragen die Erb-
schaftsteuerfreibeträge: 

• 500.000 € für den Ehegatten (zusätzlich 
noch ggf. steuerfreies Wohnheimprivileg) 

• 400.000 € für jedes Kind nach jedem 
Elternteil 

• 200.000 € für jedes Enkelkind nach 
jedem Großelternteil 

Freilich betragen die Erbschaftsteuerfrei-
beträge für nicht verheiratete Lebens-
gefährten und für Geschwister und deren 
Abkömmlinge (also Neffen u. Nich-
ten) lediglich 20.000 €! Bei diesen Ge-
staltungen betreffend lebzeitiger Über-
tragungen, namentlich aber auch bei der 
Errichtung von Testamenten jedweder 
Art unter Einbezug einer Erbschaftsteuer-
Optimierung, muss unbedingt fachanwalt-
licher Rat einer Fachanwältin/eines Fach-
anwalts für Erbrecht eingeholt werden. So 
viel im Überblick zur „Enträtselung“ der 
ominösen Zehn-Jahres-Fristen!

Weitere interessante Informationen 
über die Kanzlei Rechtsanwältin Mo-
nika Fries & Rechtsanwalt Klaus Herr-
mann, Ihre Fachanwaltskanzlei für 
Erbrecht, Vermögensnachfolge sowie 
Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung: Schlossbergstraße 2, 
66440 Blieskastel, Telefon 06842-2523 
oder 06842-53022, E-Mail: kanzlei@
fries-herrmann.de. Infos auch online 
unter: fries-herrmann.de. RA Klaus 
Herrmann

Gesetzbuch mit Richterhammer - Erbrecht 
© Adobe Stock / Boris Zerwann

MPS2203

FRIES & HERRMANN
Anwaltskanzlei§

Fachanwälte für Erbrecht, Familienrecht und Verkehrsrecht 
VorsorgeAnwälte (Vorsorgevollmacht u. Patientenverfügung) 

Testamentsvollstreckung, Vermögensnachfolgeplanung
Kanzlei Blieskastel 
Schlossbergstraße 2 
66440 Blieskastel 
Tel.: (0 68 42) 25 23 
Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de

Kanzlei am Rotenbühl 
66123 Saarbrücken-Rotenbühl 

(Post nur über Kanzlei Blieskastel 
Tel.: (06 81) 91 00 30 61 

Fax: (0 68 42) 5 25 59 
kanzlei@fries-herrmann.de
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Dr. Auma Obama zu Gast in Homburg
Veranstaltung in der Aula des Christian-von-Mannlich 
Gymnasiums

Das Christian-von-Mannlich-Gym-
nasium konnte am heutigen Frei-
tag, 11. April, zu einer Auftaktver-
anstaltung von SiaSaar, einem Projekt 
für Schülerinnen und Schüler, das 
gemeinsam mit der Sauti Kuu Foun-
dation von Dr. Auma Obama aus 
Kenia durchgeführt wird, einladen 
und dazu die Gründerin der Stiftung 
persönlich in der Aula begrüßen.

Die Stiftung „Sauti Keuu“ kümmert sich 
um Kinder im Alter von vier bis 25 Jahren, 
um diese vor allem im Bildungsbereich zu 
unterstützen. Sauti Keuu ist Kiswahili für 
„Starke Stimmen“. In dem nun begonnenen 
Projekt soll es gemeinsam darum gehen, 
deutsche und kenianische Schülerinnen 
und Schülern zusammen zu bringen und 
diese zu unterstützen, ihr Potenzial zu ver-
wirklichen. In der Aula des Gymnasiums 
waren rund 130 Schülerinnen und Schü-
ler versammelt. Als Gäste waren neben Dr. 
Obama auch Dr. Anika Limburg, die Direk-
torin des Bildungscampus Saarland, und 
Bürgermeister Manfred Rippel eingeladen. 

Die Fernsehmoderatorin und Schirmherrin 
von SiaSaar, Shary Reeves, war verhindert, 
schickte aber eine Video-Botschaft. Zu-
nächst begrüßte Schulleiter Dirk Kleemann 
die Gäste. Er zitierte Dr. Obama aus deren 
Buch mit den Sätzen „Für mich hat sich 
eine Tür geöffnet. Und auch ich will für 
andere Türen öffnen“ und mit dem Hin-
weis darauf, dass sich ihre Stiftung zwar 
um Kinder kümmere, ihnen aber nicht die 
Verantwortung für ihr Leben abnehme. 
Auch Sandra Behrend, die Leiterin der 

Beratungsstelle Hochbegabung Saarland, 
begrüßte die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, bevor Lehrer Johannes Schmitt, 
der auch Initiator und Planungsverantwort-
licher des Projekts ist, die Moderation 

übernahm. Er leitete nach der Ansprache 
von Dr. Obama auch die anschließende 
Talkrunde, an der auch Katie Roberts, die 
Schülersprecherin des Mannlich-Gymna-
siums und Bürgermeister Manfred Rippel 

teilnahmen. Als sich Auma Obama an das 
Publikum wandte, berichtete sie kurz von 
ihrem Studium in Deutschland und ihrer 
Stiftung in Kenia. Sie betonte, wie wich-
tig es sei, zu lernen, die Verantwortung für 
sein Leben zu tragen. Niemand solle Angst 
haben müssen, etwas zu probieren, war 
eine ihrer Kernaussagen. Und auch: „Armut 
ist keine Entschuldigung.“ Jeder solle sich 

der Verantwortung stellen, etwas aus sei-
nem Leben zu machen und nicht nach Ent-
schuldigungen suchen, damit andere dies 
für sie tun. Mit Blick auf die Zukunft ge-
richtet, sprach sie sich für eine Zusammen-
arbeit von Jungen und Alten aus, damit 
diese gemeinsam und nicht gegeneinander 
agieren. Bürgermeister Rippel, während 
der Talkrunde gefragt, was die Stadt mache, 
um junge Menschen einzubinden, konnte 
davon berichten, dass der Stadtrat gerade 
am Abend zuvor einen neuen 20-köpfigen 

Jugendbeirat gewählt habe. Zudem sagte 
er, dass die älteren Menschen heute viel 
mehr auf die jungen Menschen hören und 
auf deren Ideen eingehen würden, als dies 
zu seiner Jugendzeit der Fall gewesen sei. 
Er forderte die Schülerinnen und Schüler 
auf, sich zu äußern und die eigenen Ideen 
und Vorstellungen einzubringen. Auma 
Obama sagte den jungen Menschen, dass 
sie lernen sollten, einander als Menschen 
zu sehen und sich als Menschen zu be-
gegnen. Nach der Talkrunde wurde die 
Veranstaltung mit Workshops fortgeführt, 
an denen auch die Schülerinnen und Schü-
ler teilnahmen, die als Botschafterinnen 
und Botschafter des Projekts agieren.

Unter https://mannlich-gymnasium.
com/ finden Sie alle wichtigen In-
formationen über das Christian-von-
Mannlich Gymnasium. © Stadt HOM

Bürgermeister Manfred Rippel, Dr. Anika Limburg vom Bildungscamp Saar, Dr. Auma Obama, 
Schülersprecherin Katie Roberts und Moderator und Projektleiter Johannes Schmitt (v.l.n.r.) 

bei der Talkrunde 
© Jürgen Kruthoff/Stadtverwaltung

Dr. Auma Obama bei ihrer Ansprache 
© Jürgen Kruthoff/Stadtverwaltung
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FREIKARTEN 

ZU GEWINNEN!!
für einen Film 

nach Wahl

Bambi - Eine 
Lebensgeschichte 
aus dem Wald
ab/am 01.05.2025

M3GAN 2.0
ab/am 26.06.2025

28 Years Later
ab/am 19.06.2025

Karate Kid: 
Legends
ab/am 29.05.2025

From the World 
of John Wick: 
Ballerina
ab/am 05.06.2025

Superman
ab/am 10.07.2025

Jurassic World: Die 
Wiedergeburt
ab/am 02.07.2025

Mission: 
Impossible - The 
Final Reckoning
ab/am 22.05.2025

Drachenzähmen 
leicht gemacht
ab/am 12.06.2025

Elio
ab/am 12.06.2025

Thunderbolts
ab/am 01.05.2025

Lilo & Stitch
ab/am 22.05.2025

Aktuelles Programm & Tickets unter 
www.kino-homburg.de

Programmübersicht/Vorschau

Mitmachen & gewinnen!
Mit ein bisschen Glück gewinnen Sie mit FTB Ronald Ohl und 
esHeftche zwei Tickets für einen Film Ihrer Wahl.

Zum Mitmachen müssen Sie unsere Internetseite 
besuchen:

www.es-heftche.de 
Stichwort: cinehouse hom

Einsendeschluss 14.05.25
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